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  S T R I C K T I P P 
   

www.sockshype.com STRICKTIPP #combined knitting 

»Linke Maschen –  
comined knitting« 

 

 
 
 
Einleitung 
Combined Knitting ist eine Stricktechnik, bei der gerade linke Maschen einfach zu 
stricken sind. Da die Maschen allerdings anders auf der Nadel liegen, können die 
Maschen auch nicht wie gewohnt abgestrickt werden. Wer sich für das Combined 
Knitting interessiert und es bisher noch nicht genutzt hat, sollte das Stricken zunächst 
einmal trainieren. Mit dem nachfolgenden Training möchte ich dir die Gelegenheit 
dazu geben. 
 
Wir werden dazu ein kleines Strickstück mit einem Zwei-Rechts-Zwei-Links-Bünd-
chenmuster sowie einem glatt rechts gestrickten Teil, einem Teil mit Perlmuster und 
zum Schluss wieder einem glatt rechten Teil arbeiten.  

 

M i t  d e m  C o m b i n e d  K n i t t i n g  i s t  d a s  S t r i c k e n  v o n  
l i n k e n  M a s c h e n  g a r  n i c h t  s o  s c h w e r .  
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Zunächst etwas Grundsätzliches 
Das Stricken beim Combined Knitting ist wirklich nicht schwer. Das Besondere ist, wie 
gesagt, das Stricken der linken Maschen. Entgegen der westeuropäischen Strick-
weise, bei der der Faden vor der Arbeit von oben über die rechte Nadelspitze gelegt 
wird, schiebst du den Arbeitsfaden von unten hinter die rechte Nadelspitze und ziehst 
ihn durch die Masche. Die genaue Strickweise üben wir gleich.  
 
Ein bisschen Übung bedarf es, die Masche korrekt abzustricken.  
Ich stelle mir die Masche wie einen Torbogen mit einer Öffnung vor, die meine rechte 
Nadelspitze durchlaufen muss, um den Faden für die neue Masche aufzunehmen. 
 

 
 

Bei den rechten Maschen schiebst du die rechte Nadelspitze von vorne durch die 
Torbogenöffnung, bei den linken von hinten.  
 

Jetzt wollen wir das ausprobieren und entsprechend üben.  
 

Das benötigst du 
Du benötigst einen Garnrest und passende Stricknadeln, mit denen du in Reihen stri-
cken kannst. 
 

Maschen anschlagen und das Bündchen stricken 
• Schlage 16 Maschen an.  
• Reihe eins unterscheidet sich von den weiteren Reihen. Die Maschen liegen nach 

der Maschenaufnahme wie beim westeuropäischen Stricken auf der Nadel.  
o Du beginnst mit der Randmasche. Diese hebst du wie zum Linksstricken ab.  
o Es geht weiter mit zwei rechten Maschen. Dazu schiebst du die rechte Na-

delspitze (re Ndsp) von links nach rechts in die abzustrickende Masche (Die 
Torbogenöffnung liegt auf der linken Seite). 
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In der ersten Reihe strickst du die rechte Masche, wie gewohnt,  
indem du von links nach rechts in die Masche einstichst. 

 
o Die nächsten beiden Maschen sind linke Maschen. Positioniere den Ar-

beitsfaden vor das Strickstück. Schiebe die re Ndsp von rechts nach links in 
die Masche (du nutzt hier die Torbogenöffnung von hinten), 	
	

	
Der Arbeitsfaden liegt vorne. Die re Ndsp wird von rechts nach links  
in die Masche geschoben. Der Arbeitsfaden geht hinter die re Ndsp,  
die ihn durch die Masche zieht.   
	
lege den Arbeitsfaden von unten, hinter die re Ndsp und greife mit der re 
Ndsp den Faden, den du nun durch die Masche ziehst. 
 

	
Der Arbeitsfaden wird durch die Masche gezogen. 
 

o Arbeite auf diese Weise – abwechselnd 2 reM – 2 liM – über die komplette 
Reihe.  

o Die letzte Masche ist eine Randmasche (reM)  
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o Wende. 
 

• Reihe zwei  
o Hebe die Randmasche mit Faden vor der Arbeit wie zum Linksstricken ab. 
o Du beginnst mit zwei linken Maschen. Der Arbeitsfaden ist vor der Arbeit. 

Schiebe die re Ndsp von rechts in die Masche, lege den Arbeitsfaden von 
unten hinter die re Ndsp und ziehe den Faden durch die Masche. 

 
Die linke Masche mit Faden vor der Arbeit wird gestrickt. 
 

o Es folgen zwei rechte Maschen. Da wir in der Vorreihe hier an dieser Stelle 
eine linke Masche gestrickt haben, liegt die Masche anders auf der Nadel. 
Die Öffnung zum Torbogen ist jetzt auf der rechten Seite. Schiebe die re 
Ndsp nun von rechts nach links in die Masche und stricke sie rechts ab. 
 

	
Die rechte Masche wird gestrickt. 
 

o Sowohl für die linken, wie auch für die rechten Maschen schiebst du die re 
Ndsp von rechts nach links in die Masche. Bei den rechten Maschen sind 
der Arbeitsfaden und die re Ndsp hinten. Bei den linken Maschen befinden 
sich Arbeitsfaden und re Ndsp vorne. Arbeite die Reihe weiter mit jeweils 
zwei linken und zwei rechten Maschen. Die letzte Masche ist die Randma-
sche, eine reM. Wende 
 

• Reihe 3 
o Die rechten und linken Maschen arbeitest du hier wie in Reihe 2, nur be-

ginnst du nach der Randmasche mit rechten Maschen. 
• Reihe 4 und 5 



5 
	

o Wiederhole die Reihen 2 und 3. 
 

 

Glatt rechter Teil 
• Reihe eins nach dem Bündchenmuster – alle Maschen werden rechts gestrickt. 

o Du beginnst mit der Randmasche. Diese hebst du wie zum Linksstricken ab.  
o In der Vorreihe befinden sich zunächst zwei rechte Maschen. Ihre Öffnung 

des Torbogens zeigt nach rechts. 
	

	
Die Torbogenöffnung liegt auf der rechten Seite. 
 

Entsprechend stichst du zum Stricken einer rechten Masche von rechts nach 
links ein. 

.  
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o Die beiden folgenden Maschen sind in der Vorreihe linke Maschen. Ihre 
Öffnung des Torbogens befindet sich auf der linken Seite. 
 

 
Die Öffnung des Torbogens befindet sich auf der linken Seite. 
 

Deshalb schiebst du die re Ndsp von links nach rechts in die Masche ein und 
strickst eine rechte Masche. 

	
Die re Ndsp wird von links nach rechts durch die Masche geschoben. 
 

o Auf diese Weise strickst du alle Maschen der ersten Reihe rechts. 
 

• Reihe 2, die Rückreihe, strickst du links. 
o Die erste Masche, die Randmasche, wird abgehoben. 
o Zum Stricken von linken Maschen musst du durch die hintere Öffnung des 

Torbogens. Du schiebst die re Ndsp von rechts nach links durch die Masche 
und strickst, wie oben beschrieben, linke Maschen. 

o Die letzte Masche (Randmasche) ist eine rechte Masche. Wenden 
 

• Reihe 3, die Hinreihe, strickst du rechts. 
o Die erste Masche, die Randmasche, wird abgehoben. 
o Die Öffnung des Torbogens zeigt nach rechts. Somit schiebst du die re Ndsp 

von rechts nach links durch die Masche und arbeitest eine rechte Masche. 
• Reihen 4 bis 6 – wie Reihen 2 und 3 
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.  
 

Perlmuster 
• Reihe eins nach glatt rechtem Teil – abwechselnd werden eine Masche rechts, 

eine Masche links gestrickt. 
o Du beginnst mit der Randmasche. Diese hebst du wie zum Linksstricken ab.  
o Es folgt eine rechte Masche. Die Öffnung des Torbogens zeigt nach rechts. 

Folglich schiebst du die re Ndsp von rechts nach links durch die Masche. 
o Eine linke Masche. Der Arbeitsfaden ist vorne. Die Öffnung des Torbogens 

zeigt nach rechts. Du schiebst die re Ndsp von hinten rechts durch die Ma-
sche. 

  
o Arbeite auf diese Weise alle Maschen der Reihe im Wechsel eine rechte, 

eine linke Masche. Die letzte ist wieder eine rechte Masche, eine Randma-
sche. 

 
• Reihe zwei - abwechselnd werden eine Masche links, eine Masche rechts ge-

strickt, versetzt zur Vorreihe. 
o Du beginnst mit der Randmasche. Diese hebst du wie zum Linksstricken ab.  
o Es folgt eine linke Masche. Die Öffnung des Torbogens zeigt nach rechts. 

Du schiebst die Nadel durch die hintere Öffnung des Torbogens, wie in 
Reihe 1.  

o Die rechte Masche. Die Öffnung des Torbogens weist nach links. Also 
schiebst du die re Ndsp von links in die linke Masche der Vorreihe.  

o Arbeite auf diese Weise alle Maschen dieser Reihe bis auf die Randma-
sche. Sie ist wieder eine rechte Masche. 
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• Die weiteren Reihen im Perlmuster werden wie Reihe 2 gearbeitet, wobei die 
Maschen jeweils versetzt zur Vorreihe gestrickt werden.  

 

Glatt rechter Teil 
• Nach einigen Reihen im Perlmuster kehren wir zu einem weiteren glatt rechten 

Teil zurück. Das funktioniert ähnlich wie beim Wechsel vom Bündchenmuster zum 
glatt rechten Teil. Ich glaube aber, dass du das mittlerweile auch selber schaffst. 
Schau dir die Öffnung des Torbogens an. Führe bei der Hinreihe die re Ndsp je-
weils durch die Öffnung. Mal zeigt sie nach rechts, mal nach links. Die Rückreihen 
sind linke Maschen.  

--- 

Zunächst wirkt das Combined Knitting kompliziert. Das eigentliche Stricken der linken 
Maschen klappt zwar viel einfacher als bei der westeuropäischen Strickweise. Nur 
das Aufnehmen der Maschen hat es in sich.  Wenn du dir aber das Bild vom Torbogen 
einprägst und dir merkst, bei rechten Maschen steche ich von vorne durch die Öff-
nung des Torbogens, bei linken Maschen durch die rückwärtige Öffnung, dann kön-
nen die Maschen auf der Nadel liegen, wie sie wollen. Du schaffst das! Und ich bin 
sicher, bald schon wirst du gar nicht mehr darüber nachdenken, ob du die re Ndsp 
von rechts oder von links in die Masche schieben musst.  

 

Viel Freude beim Combined Knitting. Du wirst sehen, das Stricken von linken Maschen 
ist mit ein bisschen Übung gar kein Problem.  


